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07. Oktober 2016 Nummer 40

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Vereinsschau der Vogelzüchter am 8. und 9. Oktober 2016
   Sonnabend, 08.10.2016 von 9.00-18.00 Uhr  Sonntag, 09.10.2016 von 9.00-17.00 Uhr 

in der Festhalle Großröhrsdorf
Der Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Rödertal und Umgebung e.V. präsentiert eine bunte Palette an exotischen Vögeln, die in den 
Volieren unserer Züchter zu Hause sind. An beiden Nachmittagen wird auch wieder Kinderschminken angeboten und es erwartet Sie 
unsere Tombola, der Tierverkauf sowie Imbiss und Kaffee & Kuchen.

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Rödertal und Umgebung e.V.

Vom 23. bis 26. September feierten die Bretniger gemeinsamen mit Gäs-
ten ihre Kirmes in und um den Hofepark am Gemeindeamt. Vereine des 
Rödertales, die Kindertagesstätte „Schlumpfenland“, die Grund- und 
Oberschule, die evangelisch-lutherische Kirche, die FFw Bretnig-Haus-
walde, die vielen ehrenamtlichen Helfer und die zahlreichen Besucher 
konnten vier rundum gelungene Tage zur Kirmes in Bretnig-Hauswalde 
bei herrlichstem Herbstwetter erleben.
Der Kirmes-Freitag als Eröffnungstag begann traditionell mit einer Ver-
anstaltung für unsere Senioren. Von Jahr zu Jahr folgen auch immer 
mehr Familien der Einladung der Schausteller ihre Fahrgeschäfte zu 
reduzierten Preisen zu testen. Ab 18.00 Uhr ging es auf zur Abend-
wanderung mit Blick ins Rödertal. 19.30 Uhr startete pünktlich der Fa-
ckel- und Lampionumzug mit dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf und 
danach waren alle herzlich zum Knüppelkuchenbacken ans Feuer der 
FFw Bretnig-Hauswalde eingeladen.
Besonders freut es uns, dass beim 13. großen Kirmes-Skat-Turnier um 
den Böhmisch-Brauhaus-Wanderpokal endlich wieder einmal ein Ortsan-
sässiger gewonnen hat und wir gratulieren herzlich Mario Gebler, der mit 
einem großen Abstand zum Zweitplatzierten sich behaupten konnte. 
Der Freitagabend-Kirmestanz fand dieses Jahr erstmals in allen Räumen 
statt. So konnten die Besucher zwischen Hofescheune und Festzelt, 
welches einen neuen Standort auf dem Kirmesgelände gefunden hat, 
wählen. Der Trend, dass Tanzveranstaltungen erst relativ spät besucht 
werden, war leider auch hier zu spüren. Und so freute sich Sandro 
von der D.B.H.-Discothek erst gegen Mitternacht über den erhofften Zu-

strom der Besucher und die 
Stimmung war toll!
Der Samstag war speziell 
den Kindern gewidmet. Die 
Klassen der Grundschu-
le Bretnig-Hauswalde und 
Oberschule Rödertal hatten 
sich wieder viel ausgedacht, 
um mit Glücksraddrehen, 
selbstgemachter Marmelade 
und gebackenen Keksen, 
Kuchenbasar und und und 
– ihre Klassenkassen aufzu-
füllen. Die Kindertagesstätte 
„Schlumpfenland“ präsentier-
te ihre Projektarbeit „Müll“.
Insgesamt zwei Ausstellun-
gen wurden an diesem Tag 
eröffnet. So konnten die Be-
sucher „PROST – 500 Jahre 
Reinheitsgebot“ im Ratskeller 

besuchen. Ein großer Dank gilt dabei dem Freundeskreis Brauereige-
schichte Dresden/Ostsachsen e.V., der Böhmisch Brauhaus GmbH und 
den Einwohnern aus dem Rödertal, welche durch ihre Leihgaben eine 
wirklich interessante Ausstellung rund um das Bier, der Bierwerbung, 
der Geschichte der Brauerei Großröhrsdorf und der Brauerei Bretnig 
den Besuchern näher bringen konnten.

Die schon traditionelle Ausstellung der Künstler aus dem Rödertal und 
Umgebung wurde durch Gemälde von Andreas Frister, Ivonne Clemens-
Nitzsche, Günter Tischer, Henriette Nitzsche, Nicole Braune, Sylvia Hau-
fe und Monika Fritzsche gestaltet. Herzlichen Dank!
Zünftig spielte der Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V. zum Kirmes-Kaf-
fee am Samstag auf.
Es war eine schöne Atmosphäre auf dem Kirmesgelände und die Schul-
klassen konnten am Ende des Nachmittages über gut gefüllte Klassen-
kassen berichten.  
20 Uhr wurde die königliche Hoheit Anja Ittmann als 1. Sächsische und 
Oberlausitzer Bierkönigin in der Hofescheune begrüßt. Sie stellte sich 
im Interview mit dem ortsansässigen „Bier-ologen“ Steffen Jacob den 
Fachfragen rund um ihre Person. Viel Wissenswertes konnte man erfah-
ren. Danach wurde in einem Wissens-, Geschmacks- und Schätzwett-
streit die erste Kirmes-Bier-Majestät gesucht. Katleen Schölzel konnte 
sich gegen 8 Männer und 1 Frau überragend durchsetzen und darf sich 
nun „1. Bretniger Kirmes-Bierkönigin“ nennen. Der traditionelle Kirmes-
tanz mit der Live-Band „Vorsicht Weiber“ und dem DJ P.R.I.N.C.E. in der 
Hofescheune war erstmals ohne zusätzlichen Eintritt für die Besucher 
und die Tische waren dadurch in kürzester Zeit bis zum letzten Platz be-
setzt. Weit nach Mitternacht ging ein stimmungsvoller Abend zu Ende!
 (–> Seite 10)

Rückblick Kirmes 2016 - 
Die Bretniger Kirmes lockte wieder tausende Besucher an

Die Ausstellung „PROST – 500 Jahre 
Reinheitsgebot“ ...

... war ein Anziehungspunkt.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

08.10. 9 - 11 Uhr Frau DS Schneider 035952-34114
09.10. 9 - 11 Uhr Weststraße 3, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 08.10. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 09.10. Löwen-Apo.  Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 10.10. Altstadt-Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 11.10. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 12.10. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 13.10. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 14.10. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 07.10. - 14.10. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können 
zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@
muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin 
Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller 
Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Veröffentlichung

Der Stadtrat Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 29. September 
2016 mit Beschluss-Nr. StR 145-22./16 die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Nord I / C.G. Großmann“ bestehend aus 
Planteil (A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung 
in der Fassung vom 24.05.2016 mit redaktionellen Änderungen vom 
28.09.2016 einschließlich dem Schallschutzgutachten in der Fassung 
vom 16. September 2016 auf der Grundlage des §10 Abs. 3 BauGB als 
Satzung beschlossen.
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes tritt gem. §10 Abs. 3 BauGB mit 
der Veröffentlichung in Kraft.
Den Bebauungsplan und die Begründung einschl. der Anlagen kann 
jedermann im Stadtbaumt Großröhrsdorf, Adolphstraße 18 während der 
Sprechzeiten 

montags  8.30 Uhr – 13.00 Uhr
dienstags  8.30 Uhr – 13.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags 8.30 Uhr – 13.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags 8.30 Uhr – 13.00 Uhr 

einsehen und über den Inhalt Auskunft erlangen.
Eine Verletzung der in §215 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend 
gemacht werden. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mängel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des §44 BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Ternes
Bürgermeisterin

Beschluss des Stadtrates vom 29.09.2016

Beschluss-Nr. StR 138-22./16
 

Feststellung des Jahresabschlusses 2015
des Eigenbetriebes Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Großröhrsdorf der Stadt 

Großröhrsdorf zum 31.12.2015, wird gemäß Anlage 1 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 6.327.225,65 € festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2015 wird genehmigt.
3. Der Jahresüberschuss in Höhe von 14.048,03 € wird auf neue Rech-

nung vorgetragen.
4. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2015 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 19 Ja-Stimmen:  15
Befangenheit: 0 Nein-Stimmen:  0
Anzahl Stimmberechtigte: 19 Enthaltungen:  0
Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten: 15

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. die Feststellung des Jahresabschlusses
1.1. Bilanzsumme  6.327.225,65 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen  6.189.999,52 €
 - das Umlaufvermögen  125.353,40 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten  11.872,73 €                   
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital  1.897.011,99 €
 - die Sonderposten  2.405.929,02 €
 - die Rückstellungen  17.486,00 €
 - die Verbindlichkeiten  2.000.996,90 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten  5.801,74€
1.2. Jahresergebnis  14.048,03 €
 Summe der Erträge  1.123.492,47 €
 Summe der Aufwendungen  1.109.444,44 €
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2. Verwendung des Jahresergebnisses
2.1. bei einem Jahresüberschuss                                             
 - Tilgung des Verlustvortrages
 - Einstellung in die Rücklagen
 - Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen  14.048,03 €

2.2. bei einem Jahresfehlbetrag
 - Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 - Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen                                        
 - Entnahme aus Rücklagen 

Den genauen Wortlaut der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung so-
wie den Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers entnehmen Sie bitte 
den öffentlichen Bekanntmachungen an den amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2015 des „Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf“ der Stadt Großröhrsdorf werden in der Zeit vom

Montag, dem 10.10.2016 bis Donnerstag, den 20.10.2016

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten ausgelegt.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf
Katrin Säring, Kaufm. Betriebsleiterin

Beschluss des Stadtrates vom 29.09.2016

Beschluss-Nr. StR 139-22./16

Feststellung des Jahresabschlusses 2015 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung der 

Stadt Großröhrsdorf zum  31.12.2015, wird gemäß Anlage 1 mit einer 
Bilanzsumme in Höhe von 22.957.237,36 EUR festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2015 wird genehmigt. 
3. Der Jahresüberschuss in Höhe von 73.365,73 EUR wird auf neue 

Rechnung vorgetragen.
4. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2015 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 19 Ja-Stimmen:  15
Befangenheit: 0 Nein-Stimmen:  0
Anzahl Stimmberechtigte: 19 Enthaltungen:  0
Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten: 15

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1. Bilanzsumme  22.957.237,56 € 
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen  22.394.638,71 €
 - das Umlaufvermögen  562.598,85 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital  9.311.782,29 €
 - die Sonderposten  8.842.350,09 €
 - die Rückstellungen  25.405,00 €
 - die Verbindlichkeiten  4.777.700,18 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten  - €

1.2. Jahresergebnis  73.365,73 €
 Summe der Erträge  1.589.977,08 €
 Summe der Aufwendungen  1.516.611,35 €

2. Verwendung des Jahresergebnisses
2.1. bei einem Jahresüberschuss
 - Tilgung des Verlustvortrages
 - Einstellung in Rücklagen
 - Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen  73.365,73 €

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

2.2. bei einem Jahresfehlbetrag
 - Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 - Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen
 - Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie den Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers entnehmen Sie 
bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an den amtlichen Anschlag-
tafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2015 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf liegen in der Zeit vom

Montag, dem 10.10.2016 bis Donnerstag, den 20.10.2016

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten aus.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

Katastervermessung und Abmarkungen

Empfänger: Eigentümer, Erbbauberechtigte und Nutzungsberechtigte 
sowie deren Vertretungsbefugte der unten beschriebenen 
betroffenen Flurstücke

Gegenstand der Katastervermessung:
Katastervermessung zur Grenzwiederherstellung und Abmarkungen 
an Flurstücksgrenzen im Bereich der Umringsgrenze des Verfahrens-
gebietes der Ländlichen Neuordnung Lichtenberg-Wachau-Radeberg-
Leppersdorf, Verfahrensnummer 250341

Gemarkung Lichtenberg: 534/5, 534/10, 534/13, 535/1, 551, 552, 
553/1, 572/2, 573/1, 607, 608/3, 621/1, 622/1, 633/a, 633/1, 634/a, 
655, 657/1, 671, 672/d, 672/1, 672/2, 673/1, 673/2, 673/b, 693/a, 694, 
695, 714, 949/3

Gemarkung Großröhrsdorf: 1662, 1669/1, 1676, 1691/3, 1692, 1693, 
1694, 1695/1

Gemarkung Kleinröhrsdorf: 385, 386, 387/3, 388/2, 389, 390, 396, 
397, 398, 408

Gemarkung Leppersdorf: 281, 282, 284/b, 284, 286, 290/2, 291, 292, 
293, 294, 296, 305, 306, 307, 308/1, 309/d, 309/e, 309/i, 309/1, 309/2, 
310, 312, 314, 315/3, 343, 481/1, 482/1, 482/3, 482/4, 483/2, 483/3, 
496/2, 510, 512, 513, 514/1, 515, 516, 517, 518

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur (ÖbVI) Peter Boxberger mit 
Amtssitz Oststraße 14, in 01917 Kamenz, Telefon- Nr.: 03578-3090 100, hat 
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Gesetzes 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - Sächs-
VermKatG) vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 133, 140) zu bestimmen. 
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsakt im Sinne des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes. 
Die oben genannten natürlichen und juristischen Personen sind Betei-
ligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung der Beteiligten 
zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Bei diesem Termin wird 
den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle  erläutert  
und  vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 
3 des SächsVermKatG Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermessung zur 
Grenzwiederherstellung und Abmarkungen an Flurstücksgrenzen im Bereich 
der Umringsgrenze des Verfahrensgebietes der Ländlichen Neuordnung.

Der Grenztermin findet

am Montag, den 24. Oktober 2016 ab 09:00 Uhr 

entlang der o.g. Flurstücke statt. (–>)

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf



Rödertal-Anzeiger  Nr. 40 vom 07.10.2016 - 4 -

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Mitteilung des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
wird in der Zeit 

vom 13.10.2016 bis 24.10.2016, 

in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und in der 
Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, zu den üblichen Geschäftszei-
ten ausgelegt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2015, die Verwendung des Jahresgewinnes 2015, die Entlastung 
der Leiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde zum 31.12.2015 sind ortsüblich bekannt zu geben.
Diese Unterlagen sowie der Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers, die Bilanz und die Gewinn und Verlustrechnung hängen in der 
o. g. Frist in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem 
Dorfplatz Hauswalde aus.

Säring, kaufm. Betriebsleiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseiti-
gung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 27.09.2016

- Beschluss 103 – 28/16
 Vergabe des Straßennamens „Gut Habel“ für die Erschließungsstraße 

innerhalb des B-Plangebietes
- Beschluss 104 – 28/16
 Änderung des Abwasserbeseitigungskonzeptes 
- Beschluss 105 – 28/16
 Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes „Abwasser-

beseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde und Entlastung der 
Betriebsleitung

- Beschluss 106 – 28/16
 Wahl der Streitvertretung für den öffentlich-rechtlichen Vertrag über 

die Eingliederung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde in die Stadt 
Großröhrsdorf

- Beschluss 107 – 28/16
 Beschluss des Entwurfes der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 

Eingliederung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde in die Stadt Groß-
röhrsdorf und öffentliche Auslegung des Entwurfes

- Beschluss 108 – 28/16
 Beschluss zur Beantragung Bedarfszuweisung gem. § 22 Abs. 2 

Ziff.4 SächsFAG

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Wegen der Vielzahl der Beteiligten bitte ich diejenigen, die am Grenztermin 
teilnehmen wollen, um telefonische Rücksprache Telefon-Nr.: 03578 - 30 90 
100, um Treffpunkt und Uhrzeit flurstücksbezogen vereinbaren zu können.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihren Personalausweis mitzubringen. Sie 
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Die-
ser muss seinen Personalausweis und eine von Ihnen unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen.
Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwesen-
heit oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flur-
stücksgrenzen bestimmt werden können.

Dipl.-Ing. Peter Boxberger, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen 
und Abmarkungen

An nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden Flurstücksgrenzen 
durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt:
Gemarkung Lichtenberg: 534/5, 534/10, 534/13, 535/1, 551, 552, 
553/1, 572/2, 573/1, 607, 608/3, 621/1, 622/1, 633/a, 633/1, 634/a, 
655, 657/1, 671, 672/d, 672/1, 672/2, 673/1, 673/2, 673/b, 693/a, 694, 
695, 714, 949/3
Gemarkung Großröhrsdorf: 1662, 1669/1, 1676, 1691/3, 1692, 1693, 
1694, 1695/1

Gemarkung Kleinröhrsdorf: 385, 386, 387/3, 388/2, 389, 390, 396, 
397, 398, 408

Gemarkung Leppersdorf: 281, 282, 284/b, 284, 286, 290/2, 291, 292, 
293, 294, 296, 305, 306, 307, 308/1, 309/d, 309/e, 309/i, 309/1, 309/2, 
310, 312, 314, 315/3, 343, 481/1, 482/1, 482/3, 482/4, 483/2, 483/3, 
496/2, 510, 512, 513, 514/1, 515, 516, 517, 518

Auf Antrag  des Landkreises Bautzen, vertreten durch das Amt für Boden-
ordnung, Vermessung und Geoinformation, SG Flurneuordnung, fanden 
im Zeitraum von 08.07.2015 - 21.10.2016 Katastervermessungsarbeiten 
auf der Grundlage des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ver-
messungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 
(SächsGVBl. S. 138, 148), rechtsbereinigt durch das Gesetz vom 19. 
Juni 2013 (SächsGVBl. S 482), durchgeführt vom Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Peter Boxberger mit Amtssitz Oststraße 14, in 
01917 Kamenz, Telefon-Nr.: 03578 - 30 90 100, statt.
Gemäß § 16 SächsVermKatG (Grenzbestimmung) wurden durch diese 
Katastervermessung neue Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschafts-
kataster festgelegt (Grenzfeststellung) und bestehende Flurstücksgren-
zen aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen (Gren-
zwiederherstellung). Zur Behebung von Mängeln an der Abmarkung 
bestehender Flurstücksgrenzen und zur Kennzeichnung von neuen 
Flurstücksgrenzen wurden die bestimmten Flurstücksgrenzen in ihren 
Grenzpunkten mit festen, dauerhaften und örtlich erkennbaren Grenz-
marken abgemarkt, soweit sie nach § 16 Abs. 1 SächsVermKatGDVO 
nicht durch dauerhafte bauliche Anlagen ausreichend gekennzeichnet 
sind. Auf Grundlage von § 16 Abs. 3 SächsVermKatGDVO wurde von 
der Abmarkung von Grenzpunkten abgesehen. Ist die Erhaltung von 
Grenzmarken durch unmittelbar bevorstehende Bauarbeiten oder ähnli-
che Maßnahmen gefährdet, wurde die Abmarkung dieser Grenzpunkte 
gemäß § 16 Abs. 4 SächsVermKatGDVO ausgesetzt. 

Die Ergebnisse liegen ab dem:

 24.10.2016  bis zum 25.11.2016

in meinen Geschäftsräumen Oststraße 14, in 01917 Kamenz, in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr von Montag bis Freitag zur Einsichtnahme 
bereit. Gemäß § 17 Abs. 1 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 02.12.2016 als bekannt 
gegeben. Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefon-Nr.: 03578 - 
30 90 100 während der Geschäftszeit zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Ab-
markung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten 
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-

schrift beim Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Peter Boxber-
ger, Oststraße 14, 01917 Kamenz einzulegen.

Kamenz, den 23.09.2016

Dipl.-Ing. Peter Boxberger, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Sprechstunde der Ortsvorsteherin von Kleinröhrsdorf

Die nächste öffentliche Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am 
Montag, dem 17.10.2016, 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Groß-
röhrsdorfer Str. 15, in Kleinröhrsdorf statt.

Helaß, Ortsvorsteherin
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

die 22. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 

am Donnerstag, 13.10.2016 um 19:00 Uhr
im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 09. Juni 2016
2. Beratung und Beschlussfassung außerplanmäßige Investition und 

Auszahlung und zur Umsetzung der Sirene im Ortsteil Kleinröhrs-
dorf

3. Beratung und Beschlussfassung zur außerplanmäßigen Investition 
und Auszahlung zum Bau der Weitsprunganlage im Stadion Groß-
röhrsdorf

4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Anfragen der Ausschussmitglieder
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung  des Ortschaftsrates findet 

am Montag,  dem 17.10.2016, 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15

statt.

Tagesordnung: 1. Informationen
  2. Anfragen Ortschaftsräte
  3. Bürgeranfragen

Dazu lade ich Sie recht herzlich ein. 

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Wohneigentum lohnt sich!

Die Stadt Großröhrsdorf bietet zwei Eigentumswohnungen vorzugswei-
se im Paket zum Verkauf an:
Objekt 1 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m2

Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 35.600 €
Objekt 2 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m2

Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 26.000 €

Nähere Informationen sowie die Kurzbeschreibung der Objekte finden 
Sie unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufge-
bote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/
Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Riffel, (Telefon +49 (0) 35952/ 
283 28); E-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathaus-
platz 1, 01900 Großröhrsdorf gern zur Verfügung.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

„Das Schlüsselloch wird leicht vermisst, wenn man es sucht, wo es 
nicht ist.“ – Verse, Lieder und Episoden von Wilhelm Busch

Die Veranstaltung findet nicht wie fälschlicherweise im Rödertal-Anzei-
ger Nr. 39 angekündigt im September sondern am 25. Oktober 2016 
um 19:30 Uhr im großen Vereinsraum der Kulturfabrik (Schulstraße 2) 
statt.
Der Berliner Schauspieler, Musiker, Regisseur und Kabarettist Wolf But-
ter wird Texte von Wilhelm Busch über die Schwächen und Laster der 
Anderen in Szene setzen. 
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Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 6 Euro in der Stadtbibliothek 
Großröhrsdorf zu erwerben. Eine Abendkasse wird es natürlich auch 
für Kurzentschlossene geben, dann für 8 Euro.

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf 
wählen neue Wehrleitung

Am 16. September wählten die Kameraden der Großröhrsdorfer Freiwil-
ligen Feuerwehr eine neue Wehrleitung. Diese besteht aus dem Stadt-
wehrleiter, den Stadtteilwehrleitern und je zwei Stellvertretern. Gemäß 
der Feuerwehrsatzung der Stadt Großröhrsdorf kann nur gewählt wer-
den, wer der Stadtfeuerwehr aktiv angehört, über die für diese Dien-
stanstellung erforderlichen fachlichen Kenntnisse und Erfahrungen so-
wie die erforderlichen persönlichen und fachlichen Voraussetzungen 
verfügt. 
In seiner Sitzung am 29. September bestätigte der Stadtrat das Wahler-
gebnis, so dass die gewählten Kameraden von der Bürgermeisterin auf 
eine Amtszeit von fünf Jahren berufen werden konnten.
Die Wehrleitung setzt sich nun wie folgt zusammen:

Stadtwehrleiter Kamerad Peter Pirschel
Stellv. Stadtwehrleiter Kamerad Daniel Heinrich
Stadtteilwehrleiter Großröhrsdorf Kamerad Peter Ansorge
Stellv. Stadtteilwehrleiter Großröhrsdorf Kamerad Daniel Heinrich
Stellv. Stadtteilwehrleiter Großröhrsdorf Kamerad Marcel Oehme
Stadtteilwehrleiter Kleinröhrsdorf Kamerad Sebastian Winkler
Stellv. Stadtteilwehrleiter Kleinröhrsdorf Kamerad Michael Dembon
Stellv. Stadtteilwehrleiter Kleinröhrsdorf Kamerad Tobias Hoffmann

Darüber hinaus verabschiedete Bürgermeisterin Kerstin Ternes die aus-
geschiedenen Mitglieder der Wehrleitung und dankte ihnen mit einem 
Blumenstrauß für ihr Engagement.

Ausgeschiedene und neu gewählte Mitglieder der Wehrleitung

Einladung zur Rasenfreigabe an der Silberspitze

Manch ein Kind kribbelt es in den Füßen, wenn es den neuen Rasen 
auf dem Bolzplatz an der Silberspitze sieht. Momentan heißt es jedoch 
noch Geduld zu bewahren. Damit das saftige Grün gerade bei starker 
Nutzung wie dem Fußballspielen robust ist, muss ihm vier Wochen Zeit 
zum Anwachsen gegeben werden.
Am Donnerstag, dem 13. Oktober sind genau diese vier Wochen nach 
der Rasenverlegung durch die Mitarbeiter des Technischen Dienstes 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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der Stadtverwaltung um. Damit die Geduld der jungen Ballfreunde kei-
nen Tag länger auf die Folter gespannt wird, lädt Bürgermeisterin Ker-
stin Ternes um 10.00 Uhr zur offiziellen Freigabe alle kleinen und großen 
Interessierten an den Rasenplatz ein. So haben die Kinder auch noch 
die Möglichkeit, den neuen Rasen während der letzten Ferientage inten-
siv auszuprobieren.
Die Kinder der ev.-luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“ begleiten die 
Freigabe musikalisch. Danach werden mutige Torschützen für die Ein-
weihung des Rasens gesucht.

Großzügige Spende
ermöglicht Erneuerung der Weitsprunganlage

Der Bagger legt schon los im Großröhrsdorfer Stadion. Das bekommt 
jetzt eine neue Weitsprunganlage. Darüber freuen sich nicht nur die 
Schüler und Lehrer in den Großröhrsdorfer Schulen, sondern auch die 
Leichtathleten der Sportgemeinschaft. Diese wiesen vor Jahren schon auf 
den nicht so optimalen Zustand der Anlage hin. Der Stadt war das Pro-
blem auch schon bekannt. In den 1990er-Jahren konnte diese noch mit 
eigenen Mitteln das Stadion, in welcher sich die Weitsprunganlage befin-
det, sanieren. Aktuell sei die Haushaltslage jedoch angespannt, „sodass 
wir leider nicht jede nötige Arbeit durchführen können“, schätzt Bürger-
meisterin Kerstin Ternes ein. Also entschloss man sich in Großröhrsdorf 
für eine Spendenanfrage bei einem im Ort ansässigen Unternehmer. 
Die erreichte Wolfgang Oehm, den Geschäftsführer der ONI Wärmetrafo 
GmbH mit Sitz in Lindlar, und seine Firmentochter ONI Temperiertech-
nik in Großröhrsdorf. „Was kostet denn eine Sanierung“, habe Wolfgang 
Oehm zurückgefragt, erinnert sich die Bürgermeisterin. Sie habe sich an-
fangs gar nicht getraut, die volle Summe zu nennen. Immerhin kostete die 
Sanierung der Weitsprunganlage 15 000 Euro. Wolfgang Oehm betonte, 
dass die sachlich angenehme und gute Zusammenarbeit mit der Stadt 
Großröhrsdorf und insbesondere mit der Bürgermeisterin in vielen Belan-
gen entscheidend für seine Zusage der finanziellen Unterstützung war. 

Die Firma ONI engagiert sich in den verschiedensten sozialen Projekten. 
So unterstützte sie in den vergangenen Jahren mit rund 1,2 Millionen 
Euro derartige Vorhaben. Dass eine solche Sanierung der Weitsprun-
ganlage wichtig ist, machte der ONI-Geschäftsführer am Beispiel der 
Lehrausbildung im Unternehmen fest. „Wir wurden bester Lehrbetrieb 
unter 33 000 Konkurrenten. Junge Talente muss man fördern und for-
dern. Dafür bedarf es aber geeigneten Rahmenbedingungen. Und wenn 
man keine optimale Weitsprunganlage hat, kann man nicht weit, son-
dern nur kurz springen.“, so Oehm. 
Franz Werner von den Leichtathleten der SG Großröhrsdorf lässt 
daran keine Zweifel: „Als Abteilung freuen wir uns sehr, dass es 
endlich geklappt hat. Die neue Anlage wird nicht nur unsere Wett-
kämpfe verbessern, sondern auch den Schulsport.“ Aktuell haben 
Mitarbeiter des Technischen Dienstes der Stadt mit den Bauar-
beiten an der Anlage begonnen. Sie bereiten die 45 Meter lange 
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Anlaufspur mit entsprechendem Unterbau und Drainage vor, bevor 
eine Fachfirma die Tartan-Bahn gießen kann. Diese soll Markierun-
gen für den Weitsprung, aber auch den Dreisprung erhalten. Eine 
Einfassung aus Gummi soll die Sportler beim Fall vor Verletzungen 
schützen. Mit Fertigstellung wird bei gutem Wetter noch in diesem 
Jahr gerechnet. 

Schicksalsweg eines Denkmals findet ein Ende

Mit der Errichtung einer Gedenktafel, die über das wechselhafte Schick-
sal des Denkmals informiert, findet nun das Kriegerdenkmal nach langer 
Odyssee ein endgültiges „Zuhause“ am Großröhrsdorfer Heimatmuse-
um.

Aus diesem Anlass hatte die Bürgermeisterin Kerstin Ternes zu einer 
Feierstunde am 27. September verdienstvolle Bürger geladen, die maß-
geblich an der Wiederaufrichtung des lang verschollenen Kriegerdenk-
mals beteiligt waren.
1872 wurde das Denkmal zu Ehren gefallener Großröhrsdorfer Soldaten 
in den Kriegen 1866 und 1870/71 am Standort Radeberger Straße / 
Ecke Bahnhofstraße eingeweiht. 
Nach dem Umsetzen in die Grünanlagen der „Melanchthonschule“ wur-
de es am 25. September 1978 in einer „Nacht- und Nebelaktion“ im 
Zuge der Namensgebung der Berufsschule „Tamara Bunke“ abgebro-
chen, zerstört und entsorgt. 
Obwohl sein Verlust von sehr vielen Großröhrsdorfern mit großer Verbit-
terung verfolgt wurde, geriet es doch immer mehr in Vergessenheit.
Erst ab dem Jahr 1994 wurde das Thema durch das Engagement u.a. 
von Herrn Eckhard Hennig immer wieder in Projekten durch Schüler 
des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums aufgearbeitet. 
Diesen Projekten ist es zu verdanken, dass im Jahr 2009 ein Haus-
meister des Gymnasiums Fundstücke während Tiefbauarbeiten am 
Gymnasium sofort als Fragmente des Kriegerdenkmals identifizieren 
konnte.
Nach Abwägen aller Möglichkeiten haben sich Stadtrat und Stadtverwal-
tung entschieden, das Denkmal in seinen Fragmenten wieder aufrichten 
zu lassen. Dadurch bekommt das ohnehin schon geschichtsträchtige 
Objekt noch zusätzliche Bedeutung. Es erinnert nicht nur an die Opfer 
der Reichseinigungskriege, sondern auch an das wechselvolle Schick-
sal des Denkmals an sich. Dieses Vorhaben wurde durch gründliche 
Recherchen und Spendensammlungen von Schülern des Gymnasiums 
realisiert.
Fast genau 38 Jahren nach der Zerstörung konnte nun das Krieger-
denkmal im Garten des Heimatmuseums wieder aufgerichtet werden. 
Neben der seitlich angeordneten Tafel informieren auch ein Foto sowie 
ein Modell im Heimatmuseum über die Historie des Denkmals. 
Damit ist dieses Denkmal wieder den Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt zugänglich und ein Stück Stadtgeschichte wurde aufgearbeitet. 

Herr Eckhard Hennig und Bürgermeisterin Kerstin Ternes vor dem Kriegerdenkmal 
und der Gedenktafel

ONI-Geschäftsführer Wolfgang Oehm (r.), Falk Liebsch (l.), Prokurist der 
Großröhrsdorfer Tochtergesellschaft, und neben ihm Buchhalterin Sandy Bachmann 
überreichen Franz Werner als Vertreter der SG Leichtathletik und Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes die Spendenschecks in Höhe von 15.000 €. 
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Infoveranstaltung 
der Touristischen Gebietsgemeinschaft (TGG) Westlausitz

Bei einer Informationsveranstaltung in Schloss Seifersdorf trafen sich 
18 interessierte Touristiker, um sich über die die Arbeit der TGG West-
lausitz zu informieren.
Den Tourismus in der Westlausitz stärken und weiterentwickeln sowie 
die touristischen Angebote weiterentwickeln, das sind die Ziele der 
Touristischen Gebietsgemeinschaft (TGG) Westlausitz. Diese lud touris-
tische Leistungsträger zu einer Informationsveranstaltung in das Sei-
fersdorfer Schloss. „Wer ist die TGG und was sind ihre Ziele?“ waren 
nur zwei der Fragen, um die es in Schloss Seifersdorf ging. Prof. Dr. 
Holm Große, Vorstandsvorsitzender der TGG und Oberbürgermeister 
von Bischofswerda, betonte, dass es wichtig ist, in die Arbeit der TGG 
touristische Leistungsanbieter einzubinden, da diese durch ihren tägli-
chen Kontakt am besten die Ansprüche und Erwartungen der Gäste ein-
schätzen können. Insgesamt fünf touristische Leistungsanbieter (Black 
Mountain BikePark Elstra, Schumann’s Genusswerkstatt Pulsnitz, Pen-
sion Haufe Ohorn, Bauernhof-Pension Günther Steina und Ferienwoh-
nung Hanke Wachau OT Lomnitz) konnten in der Veranstaltung für eine 
Mitgliedschaft gewonnen werden. Die nächsten Vorhaben der TGG sind 
die Erstellung einer Homepage sowie eines Ferienplanes, in denen die 
touristischen Angebote in der Westlausitz ansprechend und kompakt 
dargestellt werden. Ziel ist es, das Homepage und Ferienplaner mög-
lichst im Frühjahr 2017 verfügbar sind.

Information:
Die Touristische Gebietsgemeinschaft Westlausitz wurde im März 2016 
gegründet. Mitglieder der TGG Westlausitz sind aktuell 10 Kommunen 
(Arnsdorf, Bischofswerda, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Großröhrs-
dorf, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau und Wachau) sowie acht touristische 
Leistungsträger (das Barockschloss Rammenau, der Tier- und Kultur-
park sowie das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit aus Bischofs-
werda und die bereits im Text erwähnten).

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Unser Kartoffelfest

Am 26.09.2016 war es wieder soweit und unser alljährlicher Projekttag 
rund um die Kartoffel fand statt. Wir beschäftigten uns auf vielfältige 
Weise mit dem Thema. Als Höhepunkt gingen die Schüler zum Feuer. 
Hier warteten auf jedes Kind zwei gebackene, noch heiße Kartoffeln. 
Alle aßen mit großem Appetit.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Krüger, Herrn Donath und 
Herrn Lunze, die seit Jahren das Holz liefern, das Feuer entfachen und 
die Erdäpfel für uns backen. Ein großes Dankeschön gilt auch der Ag-
rargenossenschaft Großröhrsdorf, insbesondere Herrn Adler. Sie stell-
ten uns wieder die wohlschmeckenden Kartoffeln kostenlos zur Verfü-
gung. DANKE! 

Die Klasse 4 im Namen der Grundschule Bretnig-Hauswalde

Kindertagespflegestelle „Zauberwind“

Herein, herein wir laden alle ein!

in die Kindertagesstelle Zauberwind, Bischofswerdaer Str. 78, 01900 
Bretnig-Hauswalde

zum Tag der offenen Tür am 8.10.2016 von 14.00- 17.00 Uhr mit 

Hüpfburg - Kuchenbasar - Kinderschminken - Bastelstraße.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

S. Schwarz

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

Schadstoffsammlung für Haushalte 2016

Das Schadstoffmobil ist an folgenden Tagen in Großröhrsdorf und Bret-
nig-Hauswalde unterwegs:
Großröhrsdorf:   
Samstag,  22.10.2016  10.00 – 10.45 Uhr     
   Kleinröhrsdorf, Parkplatz Festwiese
Donnerstag, 27.10.2016 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
   Am Bahnhof

Bretnig-Hauswalde  
Donnerstag, 27.10.2016 14.45 Uhr  - 16.00 Uhr
   Tiefkühlkost Hauswalde
Donnerstag, 27.10.2016 16.15 Uhr – 17.30 Uhr
   Hof der Gemeindeverwaltung      

Einladung zum 11. Firmen-Info-Treffen

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbständige,

in diesem Jahr wird die Confiserie Mellinia GmbH gemeinsam mit uns 
das 11. Firmen-Info-Treffen veranstalten. Das Unternehmen, entstanden 
aus dem Zusammenschluss der Gebäckproduzenten Freudenberg und 
Lembcke, produziert seit 2013 im Gewerbegebiet Großröhrsdorf Kekse 
und andere Leckereien. Neben den Führungen durch die Produktion 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des Unternehmens für Ihre Fragen zur Ver-
fügung. 

Nach dem Firmenrundgang wird im offiziellen Teil der Veranstaltung zum 
aktuellen wirtschaftlichen Geschehen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde berichtet. Daran schließt sich die Un-
ternehmenspräsentation unseres Gastgebers, der Confiserie Mellinia 
GmbH an. Im weiteren Verlauf wird das Rückkehrerprojekt „Ab in die 
Wachstumsregion Dresden!“, bei dem auch die Stadt Großröhrsdorf Ko-
operationspartner ist, näher vorgestellt. 

Im weiteren Verlauf des Abends können Sie während eines Buffets neue 
Kontakte knüpfen, aktuelle Chancen diskutieren und natürlich auch mit 
uns ins Gespräch kommen.

Das 11. FIT findet am 19.10.2016 ab 18:00 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie um Anmeldung bis zum 
14. Oktober 2016 unter wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de bzw. 
per Fax unter 035952/28351.

Mit freundlichen Grüßen
 
 Kerstin Ternes Katrin Liebmann
 BÜRGERMEISTERIN BÜRGERMEISTERIN
 STADT GROSSRÖHRSDORF GEMEINDE BRETNIG-HAUSWALDE

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Renate Reißmann  am 10.10. am 75. Geburtstag
Herrn Wolf-Dieter Lindhorst  am 13.10. am 75. Geburtstag
Herrn Klaus-Peter Legler  am 14.10. am 85. Geburtstag
Frau Margot Brückner am 16.10. am 70. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Siegfried Kleinstück am 10.10. zum 85. Geburtstag 

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 
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Vereine und Verbände

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Fachabteilungen: Fußball und Schach

Anschrift: Geschäftsstelle, Philippstr. 9 , 01900 Großröhrsdorf O/L
 Tel.: 035952 / 49967  Fax: 035952 / 49968 
 E-Mail: info@sc1911.de

Einladung zur
Mitgliederversammlung 2016

Werte Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung recht herzlich ein.

Datum:   Donnerstag, 3. November 2016
Zeit:   20.00 Uhr
Versammlungsort: Festplatzgaststätte

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Tagesordnung
 3. Bericht des Präsidenten 
 4. Berichte aus den Fachabteilungen
 5. Bericht zum Haushaltszeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2015
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten
 8. Entlastung des Präsidiums
 9. Vorstellung und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2017
10. Wahl der Mitglieder der Wahlkommission
11.  Wahl des Vereinspräsidiums
11.1. Vorstellung der Kandidaten
11.2. Wahl des Präsidenten
11.3. Wahl der sieben weiteren Präsidiumsmitglieder
12. Wahl der Kassenprüfer
12.1. Vorstellung der Kandidaten
12.2. Wahlvorgang
13. Ehrungen
 14. Schlusswort des Präsidenten

Anträge zur Mitgliederversammlung und zur Tagesordnung müssen 
schriftlich mit Begründung spätestens 8 (acht) Tage vor dem Versamm-
lungstermin beim Präsidium eingereicht sein. Vorschläge für Kandidaten 
zur Präsidiumswahl und zur Wahl der Kassenprüfer können ebenfalls 
schriftlich beim Präsidium eingereicht werden.

Großröhrsdorf, den 28.09.2016

gez. T. Dittrich, Präsident

Unsere B-Junioren im neuen Outfit

Es ist nicht unbekannt, dass sich Unternehmen aus Großröhrsdorf und 
Umgebung für erkennbare nachhaltige Nachwuchsarbeit beim SC 1911 
Großröhrsdorf e.V. engagieren.
Dank der großzügigen Unterstützung durch die Maschinenfabrik Hennig 
GmbH aus Großröhrsdorf, wird das einheitliche Auftreten unseres Lan-
desklassenvertreters der B-Junioren mit den neuen Trainingsanzügen 
einschließlich deren Beflockung ermöglicht.

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Doris Haufe am 12.10. zum 80. Geburtstag
Frau Edith Maschke am  12.10. zum  70. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Die Mannschaft, dass Trainerteam sowie der Verein des SC 1911 Groß-
röhrsdorf e.V. möchten sich an dieser Stelle für die Unterstützung bei 
der Maschinenfabrik Hennig GmbH sowie bei dem Getränkemarkt Maik 
Liebmann für die zur Verfügung gestellten Trinkflaschen bedanken.

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - TSV Weißenberg/Gröditz 1651:1608
Dieses Wochenende lieferten sich die Mädels der SG Kleinröhrsdorf im 
zweiten Heimspiel der Saison einen spannenden Kampf mit dem TSV 
Weißenberg/Gröditz.
Bereits das erste Starterpaar begann mit einem Kopf an Kopf Rennen, 
welches Diana Seidel schließlich mit einem klasse Ergebnis von 447 
Holz (Tagesbestleistung!) und damit 17 Holz plus für sich entscheiden 
konnte. Es blieb spannend bis zum Schluss, doch die Kleinröhrsdorfer 
Mädels zeigten sich souverän in Topform und konnten so am Ende den 
starken Gegner mit 43 Holz Vorsprung in die Schranken weisen. Super 
Leistung Mädels!
Weitere Ergebnisse: Sina Ullrich mit 401 Holz, Birgit Dölling mit 397 
Holz und Tina Hein mit 406 Holz.

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Erfolg nur für 3. Mannschaft

Die Erste hatte bei der noch verlustpunktlosen Mannschaft aus Cun-
newitz zu spielen. Bis zum Entscheidungs-Doppel bestand noch die 
Hoffnung auf einen Punktgewinn. Aber am Ende musste man mit einer 
knappen 9:7-Niederlage die Heimreise antreten.
Die wieder ohne das übliche obere Paar-Kreuz antretende Zweite hat-
te den Aufsteiger aus Gersdorf-Möhrsdorf zu Gast. Nachdem alle drei 
Doppel gewonnen wurden, schien der weitere Verlauf nur noch Form-
sache. Aber bereits nach der ersten Einzel-Runde wendete sich das 
Geschehen. Zunächst sah es mit dem 5:2-Zwischenstand nach den Du-
ellen im oberen und mittleren Paar-Kreuz noch ganz gut aus. Dann gab 
es jedoch vier Niederlagen hintereinander und man lag erstmalig im 
Rückstand. In der zweiten Einzel-Runde war nur noch das mittlere Paar-
Kreuz erfolgreich und alles deutete auf eine Niederlage. Das es dann 
doch noch zu einer Punkteteilung reichte, war einzig der Spielstärke im 
Entscheidungs-Doppel zu verdanken. Ansonsten war die Mannschafts-
leistung enttäuschend.
Die 3. Mannschaft hatte in Seeligstadt anzutreten. Nach einer Punktetei-
lung in den Doppeln wurde dem Gastgeber bereits durch die zwei knap-
pen 5-Satz-Erfolge von Erlitz und Berndt der Zahn gezogen. Danach 
gab es in den zehn Einzeln nur noch vier Satzverluste und der hohe 
13:1-Auswärtssieg war gleichbedeutend mit der Tabellenführung.
1. KL DJK TTV Cunnewitz 1 – SG Großröhrsdorf 1 9:7
2. KL SG Großröhrsdorf 2 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 3 8:8
 Röllig (2), H. Jarschke (1), Fraunheim (1,5), Jurkin (2,5),
 M. Moritz (0,5), E. Moritz (0,5)
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 30.09.
AH Ü32:  FSV - Rammenau 3:2
 Tore: M. Schumera, M. Thiemig, R. Hoffmeister
AH Ü50:  Einheit Kamenz – FSV 5:0
Sonnabend, 01.10.
Männer:  TSV Pulsnitz 1920 2. – FSV 1. 3:2
 Tore: M. Hofmann, N. Schab
 Baruther SV 1. – FSV 2. 3:0

Vorschau:

Freitag, 07.10.  Beginn
AH Ü32:  FSV - Reichenbach 18.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 12.10. 9.30-11.00  Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag, 13.10. 9.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

2. KK SV Seeligstadt 3 – SG Großröhrsdorf 3 1:13
 Berndt (3), Erlitz (3,5), M. Steinert (3,5), Wächter (3)
Jugend SG Großröhrsdorf 1 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 8:6
 Gräulich (1), Liebold (2), Berndt (3,5), Scholz (1,5)
 SV Laußnitz – SG Großröhrsdorf 2 0:14
 Zimmermann (3,5), Ya. Martin (2,5), Scholz (2), 
 Melzer (2), 4 x kampflos
 SG Großröhrsdorf 3 – TTC Pulsnitz 69 6:8
 Hornuff (2,5), Jo. Gnauck (1,5), Düster (1), F. Steinert (1)

V. Röllig

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Kegeln

Spielbericht Damen

Nachdem wir im vergangenen Spieljahr 2015/2016 unser Ziel Klas-
senerhalt leider nicht geschafft haben, spielen wir diese Saison in der 
Kreisoberliga.
Unser erstes Spiel in dieser Klasse bestritten wir am Kirmessonntag, 
dem 25.09. gegen die Keglerinnen des KSV Lauta 69 1. Mannschaft auf 
unserer Heimbahn.
Startspielerin Petra Kümpel legte als Tagesbestleistung aller Spielerin-
nen mit 395 Holz  gleich sehr gut vor. Auch Spielerpaar Evelin Meschke 
und Margitta Jannasch mit ihren 376 spielten auf Augenhöhe mit ihrer 
Gegenspielerin. Nach dem 3. und 4. Spielerduell (Marina Wagner 353 
Holz) schmolz jedoch unser Vorsprung und unsere Mannschaft lag mit 7 
Holz im Rückstand. Nun musste unsere letzte Spielerin Petra Cacha ihre 
Nerven bewahren und um jedes Holz kämpfen. Ein Bergauf und Bergab 
der Gefühle bei beiden Mannschaften begann. Am Ende entschieden 
wie schon so oft die letzten Kugeln. An diesem Spieltag sollten unsere 
Keglerinnen mit der Sonne um die Wette strahlen. Endlich wieder ein-
mal ein Sieg, denn Petra erzielte mit ihren 393 Holz ebenfalls ein sehr 
schönes Ergebnis und nahm ihrer Gegenspielerin noch zusätzlich 19 
Holz ab.
Das Spiel endete mit 1517 Holz für die TSG Bretnig-Hauswalde : 1498 
Holz für den KSV Lauta 1. Mannschaft.

M.Wagner

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zur Oktoberwanderung am 9. Oktober 2016 fahren wir mit den Pkws 
bis Jiedlitz, wo wir auch Mittagessen. Eine 11-km-Wanderung führt uns 
im Sorbenland rund um Jiedlitz.
Treffpunkt ist 9.00 Uhr am Klinkenplatz. Gäste melden sich bitte bei der 
Wanderleiterin Maria Kunadt (Tel. 58883) an.

F.G.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
16.10.2016 in der

Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des Gemeindeamtes

in 01900 Bretnig-Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsaquarien bereit.
Das besondere Markenzeichen unserer Börse sind eine gute Beratung 
und gesunde, preiswerte Nachzuchten von Zierfischen, Garnelen und 
Wasserpflanzen usw. direkt vom Züchter.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 

(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Kirchliche Nachrichten

09. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis, 
                      und Kirchweihfest in Großröhrsdorf
Kleinröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst
Bretnig: 10.00 gemeinsamer Gottesdienst 
Großröhrsdorf:  10:30 Festgottesdienst „280 Jahre Stadtkirche“
  und Kindergottesdienst

280 Jahre Stadtkirche – Kirchweihfest 9. Oktober 2016

Am Sonntag, den 9. Oktober 2016, feiert unsere Gemeinde ein beson-
deres Fest: 280 Jahre Kirchweihe in Großröhrsdorf.

10:30 Uhr  Festgottesdienst mit Kindergottesdienst
14:30 Uhr  Konzert mit der Gruppe „Saitensprung“ mit Volker Sippel
 aus Kleinröhrsdorf
15:30 Uhr  Kaffeetrinken in der Stadtkirche
16:30 Uhr  Führung durch die Stadtkirche mit Pfarrer Schwarzenberg

Der Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. bietet an diesem Tag
neue Ansichtskarten unseres Gotteshauses und den Großröhrsdorfer
Kirchenkalender für 2017 an.

Abendgottesdienst

„Auswanderer, Vertriebene, Flüchtlinge“

Sonntag, 16. Oktober 2016, 19:00 Uhr, Kirche Kleinröhrsdorf

Derzeit leben weltweit etwa 175 Millionen Menschen außerhalb ihres 
Herkunftsortes. Was beim Blick auf Migrationsbewegungen leicht in Ver-
gessenheit gerät: Deutschland hat nicht nur Menschen fremder Länder 
aufgenommen, sondern auch von Deutschland sind Unzählige in der 
Vergangenheit fortgezogen, und dieser Wegzug hält an. 
Am Beispiel von konkreten Menschenschicksalen reflektiert der Kura-
tor der gleichnamigen Ausstellung im Verkehrsmuseum in Dresden, Dr. 
Benjamin Otto, die Frage, was Menschen früher bewegte und heute 
bewegt, ihre Heimat zu verlassen.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt
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(Fortsetzung von Seite 1)
Der Sonntag machte seinem Namen alle Ehre und ließ die Sonne am 
wolkenlosen Himmel den ganzen Tag scheinen. Sommerliche Tempera-
turen und das schöne Kirmes-Ambiente im Hofepark zogen unzählige 
Besucher auf den Platz.  
Mit dem Hähne-Wett-Krähen begann der Tag. Danach lief das Kirmes-
Sonntagsprogramm auf Hochtouren. Adlerschießen, Entenrennen auf 
der Röder bei dem die Enten ruck-zuck ausverkauft waren, Gummistie-

felweitwurf, horizontales Bierkastenstapeln, Rundfahrten mit einem Feu-
erwehrauto, Übung der Jugendfeuerwehr, die Möglichkeit unsere evan-
gelisch-lutherische Kirche zu besichtigen, mobiler Kinderseilgarten, 

Gipsbildermalstati-
on, Go-Kart-Bahn, 
Kinderschminken, 
Bio-Obst- und Ge-
müsemarkt, Zwie-
belzöpfe herstellen, 
Blasmusik zum Kir-
meskaffee, Schau-
turnen, mobile 
Rennrodelanlage, 
Brieftauben-Star t , 
die Vorführung der 
Voltigiergruppe vom 
Pferdehof „Gina´s 
Heimat“, die Urauf-
führung des neuen 
Stücks des Revue-
clubs oder, oder, 
oder – für jeden war 
etwas dabei! Nicht 
zu vergessen die 
wunderbaren Tier-
ausstellungen mit 
Zierfischen, exoti-

schem Ziergeflügel und Exoten, Schaubienenbeute und Rassegeflügel. 
Es war ein rundum gelungener „Tag der Vereine“, der spät am Abend 
zu Ende ging!
Am Kirmes-Montag fand traditionell das letzte Fußballspiel der Kirmes-
Fußball-Wettkämpfe auf dem Sportplatz statt. Unter dem Beifall der Be-
sucher konnte der FSV Bretnig-Hauswalde e.V. Alte Herren (Ü40) gegen 
den SC 1911 Großröhrsdorf Alte Herren (Ü40) kurz vor Spielende noch 
zum verdienten 1:1 ausgleichen.  
Die Bretniger Kirmes ist jedes Jahr durch die vielen, vielen Helfer vor, 
während und nach dem Fest ein so toller Erfolg, um die uns manche 
Nachbargemeinde beneidet. Was die Besucher oft nicht sehen, sind die 
vielen kleinen Dinge, die das Besondere des Festes ausmacht. So küm-
mert sich zum Beispiel Barbara Nowakowski seit Anfang an um unsere 
Kirmes-Wahrzeichen. Die Erntekrone wird Jahr für Jahr neu gebunden 

und hängt hoch oben 
über‘m Fest. Trotzdem 
wird aus Sicherheits-
gründen leider kein 
Erntekronenklettern an-
bieten können, gehört 
sie doch dazu.   
Wie die Meisten von 
Ihnen sicherlich wis-
sen, wird unsere Bür-
germeisterin Katrin 
Liebmann 2017 nicht 
mehr in diesem Amt 
tätig sein. Deshalb 
möchte ich mich an 
dieser Stelle für die tol-
le, vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und die 
Unterstützung über alle 
die Jahre ganz herzlich 
bedanken. Auch durch 
dieses unproblemati-
sche Miteinander konnte in Bretnig-Hauswalde sich ein Volksfest entwi-
ckeln, welches seinen Namen mit Recht tragen darf!

Wie geht es 2017 weiter? Diese Frage wurde während unserer Kirmes 
oft im Hofepark gestellt. Gern kann ich Ihnen mitteilen, dass es 100% ein 
Bretniger Kirmesfest vom 22. bis 25. September 2017 geben wird. 
Aus diesem Grund mein Aufruf an Sie, an jeden Verein, jede Klasse, 
jeden Kindergarten – planen Sie Ihre Kirmes-Aktivität für 2017! Geben 
Sie uns Ideen, Anregungen oder Kritik! Seien Sie als Privatperson aktiv 
dabei! Ich freue mich darauf!

Grit Hartmann

Samstag, 8. Oktober 2016

Samstag, 15. Oktober 2016

Rückblick Kirmes 2016

Schauvorführung der Jugendfeuerwehr

Rückblick Kirmes 2016

Bierkönigin und Bier-ologe

Schaubienenbeute

Neu in diesem Jahr - der Kinderseilgarten
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Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Straße 188 • 01900 Bretnig-Hauswalde • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Unsere ambulant betreute Wohngemeinschaft in Ohorn hat ein freies 
Doppelzimmer (aus 2 Räumen  bestehend) an ein pflegebedürftiges 
Ehe- oder Geschwisterpaar zu vergeben.

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

Brunch am
1. + 2. Weihnachtsfeiertag

Gänsekeule, Ente, Fisch, Kaninchen, verschiedene Braten ...
Zum Abschluss Eis und Kuchen
15,90 ¤/Person, Kinder bis 10 Jahre frei!

Um Vorbestellung wird gebeten!

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

2 Stunden  für nur 20,00  €
Gültig schon ab einem Ferienkind pro Bahn! Angebot gilt bei Vorausbuchung!

Dienstag - Sonntag: 15.00 - 19.00 Uhr
Bowling-Treff Bretnig

Tel.: 035952 32938
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Ferienbowling
04.10.-16.10.2016

Ferienbowling
04.10.-16.10.2016
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Dienstag - Sonntag: 15.00 - 19.00 Uhr

Gasthof zum Stern

Unsere Gaststätte bleibt
bis zum 10.10. wegen

Renovierung geschlossen!

Inh. Steffi Oswald
Bischofswerdaer Str. 92 • 01900 Großröhrsdorf • Telefon: 31304

Achtung: Die Fleischerei hat weiterhin für Sie geöffnet!

Karpfenfilet mit Rotkohl und Kartoffeln
Frisches Bockbier!

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Angebot
ab 9. Oktober

Mühlstraße 7 - Großröhrsdorf
Telefon 4 64 85

Abverkauf der

Kinderbekleidung -

stark reduziert!

Neue Öffnungszeiten!
Montag      geschlossen

Dienstag - Freitag  900 - 1300 Uhr

Dienstag 1500 - 1800 Uhr

Samstag  900 - 1100 Uhr

Unsere Weihnachtszeitung erscheint am 25. November.
Anzeigenbuchungen werden ab sofort entgegengenommen - 
Tel. 32229 - Fax 32230 - Mail anzeiger@muk-werbung.de
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67

Russischer Zupfkuchen
Angebot:

Haut
Elefant

erkundet

Hauttypberatung
am Dienstag, 15.11.2016  
von 9:00 - 17:00 Uhr 

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise für eine gesunde 
Haut. Gemeinsam mit unserer Hautexpertin erkunden 
wir Ihre besonderen Bedürfnisse. Finden Sie endlich die 
Hautpflege, die zu Ihnen passt!

Reservieren Sie sich Ihren Termin kostenfrei unter  
0800 - 276 32 68 oder direkt in der Elefanten Apotheke.

20 %
am Aktionstag  auf alle Kosmetik-

Produkte

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

25% Rabatt-Gutschein*

Kicker-Turnier bei Steinerts“!
am 29. Oktober

unter 4 62 19

Anmeldung bis 25.10.2016
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Startgebühr 3,00 €

10-14 Uhr


